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Liebe Menschen in 

Heppenheim und 
auch darüber hin-
aus… 

Der Weltraum… un-
endliche Weiten… 

Wann haben Sie das letzte Mal in den 

Sternenhimmel geschaut? 

 

Mich haben Sterne schon mein gan-
zes Leben fasziniert, aber nirgends 
habe ich je einen Sternenhimmel be-
obachten dürfen, der mich mehr be-
eindruckt hat, als in Taizé im franzö-

sischen Burgund. Dort gibt es kaum 
Lichtquellen, man muss sich daher 
gut orientieren, denn Klassiker wie 
den großen Wagen oder Orion findet 
man in dem Funkelspektakel nicht 
gleich auf Anhieb. Aber sobald ich 

mir ein Bild unter diesen tausenden 
von Sternen gemacht habe, passiert 
immer wieder das gleiche: Ich stehe 

staunend da, schließe die Augen, at-

me tief ein und aus, öffne sie wieder 
und lasse mich erneut von dem An-
blick überwältigen. Und jedes Mal 
denke ich mir: „Mein Gott, was hast 
du für eine wunderbare Welt ge-
schaffen!“  In diesen Momenten ver-

liere ich mich ganz im Augenblick. Da 
steht die Zeit kurz still und ich ver-
gesse alles, was mich beschäftigt 

oder was in der Welt gerade los ist. 
Da gibt es nur mich und Gott. 

Ich glaube, der Blick in die Sterne tut 

uns allen gut! 

Wir gehen in den Sommer hinein – 
endlich! Im August wird wieder 
Sternschnuppenzeit sein. Die soge-
nannten Perseiden ziehen dann vor-
bei und auch in Heppenheim kann 

man sie in einem Zeitfenster von gut 

vier Tagen perfekt sehen. Letztes 
Jahr habe ich an einem Abend ganze 
sieben von ihnen erblicken dürfen. 

Angedacht 
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Bei Sternschnuppen darf man sich ja 

bekanntlich etwas wünschen, es 
lohnt sich also in dieser Zeit den Blick 

in den Himmel zu richten. Und auch 
wenn Sie und ihr keine seht – der 
Blick lohnt sich dennoch. Ich sage 
gerne: der Weltraum – unendliche 
Weiten… der Zuversicht! 

 

Vor gut zwei Jahren wurden die 
„Pillars of Creation“ – die „Säulen der 
Schöpfung“ wieder neu aufgenom-
men. Diese Formation, im etwa 7000 
Lichtjahre entfernten Adlernebel, 
verdankt ihren Namen dem Zusam-
menspiel von molekularem Wasser-
stoff und Staub: hierdurch entstehen 

an den Säulenspitzen neue Sterne - 
neue Sterne, die unsere Welt erhel-
len, auch wenn andere erlö-
schen…  Natürlich ist dieses Phäno-
men nicht mit bloßem Auge sichtbar, 
aber ich mag die Vorstellung, dass es 
da oben etwas gibt, was beständig 

neues Licht ins Dunkle hervorbringt, 

auch wenn ich es nicht sehen kann. 
Oder ist es jemand…? 

Vielleicht ist das bei all den Themen, 
den Sorgen und Ängsten, die unsere 
Gesellschaft aktuell umtreiben, ja 
ähnlich?!? Was aber bei all dem den-
noch gilt ist Gottes Zusage: Hab keine 

Angst, ich lasse dich nicht allein – 
schon gar nicht in dunkler Nacht. 
Dieses Wort gilt heute, morgen und 
alle Tage. Es liegt an uns, uns immer 

wieder daran zu erinnern und darauf 
zu vertrauen. 

Und wem das manchmal schwerfal-

len sollte, dem rate ich, einen stau-
nenden Blick nach oben, in die un-
endlichen Weiten des Weltraums und 
der Zuversicht zu richten. 

Bleiben wir alle behütet und bewah-
ren uns das Staunen! 

Ihre/ Eure  
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Du hast Lust auf Gartenarbeit? Wir 
freuen uns auf dich! 

Um die Christuskirche herum startet 
eine Gartengruppe, um unsere Gär-
ten und Beete in fröhlicher Gemein-
schaft aufzuhübschen. 

Wir stellen euch Verpflegung, Geträn-
ke, alle erforderlichen Geräte und 
Material bereit. Parallel findet eine 
Kinderbetreuung statt, so dass ihr in 
aller Ruhe werkeln könnt, während 
die Kids spielen. 

Terminabsprachen erfolgen inner-
halb der Gruppe, ein Einstieg ist je-
derzeit möglich. Der Kontakt ist über 
Pfarrerin Katharina Ruhwedel mög-
lich: katharina.ruhwedel@ekhn.de 

Gemeindegarten an der Christuskirche 

Der umzäunte Teil des 
Pfarrgartens an der 
Christuskirche, der 
sich hinter dem Kirch-
turm befindet, heißt 
ab jetzt "Gemeinde- 
garten" - wir werden 
diese Fläche für Sie 
und Euch bei Veran-
staltungen, für Grup-
pen und Kreise nutzen 
können. Im Laufe der 
Zeit wird es hier Spiel-
geräte für Kinder, eine 
Feuerstelle und Sitz-
gelegenheiten geben. 
Erkunden Sie den Gemeindegarten 
z.B. bei kommenden Kinderkirchen, 

im Rahmen der neuen Gartenarbeits-
gruppe oder beim Gemeindefest am 
29. Juni. 
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Am Sonntag, den 29. Juni feiern wir um 11 Uhr Gottesdienst für Groß und 
Klein in der Christuskirche mit toller Musik. Danach gibt es auf dem Gelände 
um die Christuskirche ein buntes Programm für die ganze Familie, gutes Es-
sen, kühle Getränke und jede Menge Spaß. 

Wir freuen uns auf Sie und Euch! 

Gemeindefest am 29. Juni an der Christuskirche 

Stadtkerwe - was ist das eigentlich? 
In Heppenheim wird Anfang August 
der Weihe zweier Kirchen gedacht: 
Am letzten Augustwochenende vor 
138 Jahren wurde die Heilig-Geist-
Kirche und am ersten Augustwo-
chenende vor 121 Jahren die Pfarr-
kirche Sankt-Peter geweiht. Die 
Stadt nimmt das mit vielen Vereinen 
und Sponsoren alljährlich zum An-

lass, im Graben ein buntes Pro-
gramm zu organisieren. Die Evangeli-
sche Kirchengemeinde und katholi-
sche Pfarrei laden am Sonntag, 3.8., 
um 11 Uhr, zur ökumenischen An-
dacht mit Agapefeier ein. Gefeiert 
wird auf und an der Bühne am Stadt-
graben, wo Kerwe-Brot und Wein/
Saft geteilt werden und der Evangeli-
sche Posaunenchor für Musik sorgt. 

Stadtkerwe mit ökumenischer Andacht 
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Am Wochenende nach Himmelfahrt 
feiern wir Konfirmation. 26 Jugendli-
che werden in drei Gottesdiensten 
eingesegnet und wir freuen uns auf 
diese besondere Feier! 

Kurz danach wird der neue Jahrgang 
zur Konfi-Zeit eingeladen: Alle Ju-
gendlichen, die derzeit die 6.  Klasse 
besuchen und etwa 12 Jahre alt sind, 
können nach den Sommerferien den 
gemeinsamen Weg  Richtung Konfir-
mation beginnen. 

In Heppenheim sind wir zwei Jahre 
zusammen unterwegs. In dieser Zeit 
haben wir die Möglichkeit, den Ju-
gendlichen besondere Erlebnisse 
anzubieten. Wir beginnen mit einem 
Konfi-Wochenende und treffen uns in 
den ersten Wochen etwa vierzehntä-
gig, um uns gut kennenzulernen. Da-
nach gibt es eine lange Phase, wo 
einmal monatlich ein ganzer Nach-
mittag zu einem Thema gestaltet 

wird. Außerdem erhalten die Jugend-
lichen die Möglichkeit verschiedene 
Arbeitsfelder der Kirche kennenzuler-
nen, dazu gehört die Seelsorge im 
Krankenhaus, die Wohnungslosenhil-
fe und die Arbeit unserer Kinderta-
gesstätten. Die Vorbereitung von Kin-
dergottesdiensten kann miterlebt 
werden, und das Gemeindefest wird 
mitgestaltet. Darüber hinaus können 
besondere Themen gewählt werden, 
wie zum Beispiel das Jüdische Leben 
in Heppenheim oder ein besonderes 
Naturerlebnis, das Waldbaden. Im 
Jahr der Konfirmation, die im Früh-
sommer 2027 geplant ist, fahren wir 
noch einmal gemeinsam weg und 
bereiten dann den Vorstellungsgot-
tesdienst vor. 

 

Ein Info– und Anmeldeabend findet 
am Mittwoch, 4. Juni 25, um 17 Uhr in 
der Christuskirche statt.  Wir freuen 
uns auf die neue Gruppe! 

Neuer Konfi-Jahrgang startet im Sommer 
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Tauferinnerungswochenende im August 

„Wie war das eigentlich bei meiner 
Taufe?“ Die als Baby oder Kleinkind 
Getauften wissen das natürlich nicht. 
Das lässt sich aber ändern—am bes-
ten mit vielen anderen zusammen 
bei einem fröhlichen Tauferinne-
rungsfest mitten im Sommer. 

Deshalb laden wir Kinder von vier bis 
sechs Jahren zum Tauferinnerungs-
wochenende ein; nicht allein, nein, 
natürlich können auch Geschwister, 
Mamas, Papas, die Patinnen und Pa-
ten, Taufzeuginnen und Taufzeugen, 
Omas und Opas gerne mitkommen: 
Am Samstag, 23.8., beginnt das Fest 
um 10 Uhr ringsum und in der Heilig-
Geist-Kirche. Geplant sind ein 
Brunch, Musik, Basteln, Fotos an-
schauen und vielleicht auch Wasser-
spiele im Freien. Um 12.30 Uhr endet 
der erste Fest-Tag bei einer Kirchen-
besichtigung am Taufstein. Und am 
Sonntag, 24.8., ist dann um 11 Uhr 
ein mittendrin-Gottesdienst anläss-

lich der Tauferinnerung: Durch das 
Wasser der Taufe und die Worte Jesu 
erfahren wir, dass wir ein Segen sind 
und Gott uns auf dem Lebensweg 
begleitet. Zur Erinnerung daran wird 
am Taufbecken eine Segenserneue-
rung zugesprochen. Und alle ange-
meldeten Kinder erhalten eine Bil-
derbibel als Geschenk zur Erinnerung 
an das Fest. 

Wir bitten um eine Anmeldung im 
Gemeindebüro (06252-71270) oder 
bei Pfarrer Frank Sticksel, 
frank.sticksel@ekhn.de. Bitte geben 
Sie Bescheid, ob Sie an beiden Tagen 
dabei sind oder nur an einem, wie 
viele Personen es sein werden und 
ob ein Beitrag zum Brunch mitge-
bracht werden kann. 
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Das nächste Literaturgespräch ist am Montag, 
16. 6., um 17 Uhr im Guyot-Gemeindehaus 
geplant. Der Roman „Taras Bulba“ von Nicolai 
Gogol wird im Mittelpunkt stehen. 

Weitere Termine sind der 21. Juli und der 
18. August 2025. Aufgrund von Renovierungs-
arbeiten muss der Lesezirkel evt. in den Konfe-
renzraum der Christuskirche umziehen. Auf 
unserer Internetseite und im Gemeindebüro 
erfahren Sie den aktuellen Stand. 

Lesezirkel 

Wir laden zu gleich zwei Geburtstagscafés 
in der kommenden Zeit ein: jeweils Don-
nerstag, 12.6. und 28.8. um 15 Uhr im 
Haus der Begegnung neben der Heilig-
Geist-Kirche. 

Die Geburtstagskinder ab 70 Jahren, je-
weils aus den vergangenen zwei Monaten, 
erhalten eine persönliche Einladung mit 
der Post. Wir freuen uns auf Sie! 
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Infos aus dem ... 

Der Kirchenvorstand hat Anfang März 
wieder eine gemeinsame Rüstzeit auf 
der Ebernburg verbracht. Ein Wo-
chenende lang waren wir zusammen 
unterwegs und wollten ganz bewusst 
diesmal keinem Ziel hinterherlaufen, 
sondern einfach eine gute Zeit mitei-
nander haben. Das ist uns auch ge-
lungen, wir sind als Gruppe nochmal 
stärker zusammengewachsen, was 
uns sehr gut getan hat. Unsere neue 
Vikarin Theresa Möke war auch mit 
dabei und wir konnten uns gegensei-
tig kennenlernen. Bei gemeinsamen 
Spieleabenden entstand so manch 
lustige Situation, zum Beispiel kam 
heraus, dass eine Pfarrperson komi-
scherweise sehr viele Schlagertexte 
auswendig kann, obwohl Schlager 
eigentlich gar nicht ihr Genre ist. Wer 
das wohl war? 

Gleichzeitig haben wir in den letzten 
Monaten weiter daran gearbeitet, 
unsere Gemeinde zukunftsfähig zu 
machen. Die Grundsanierung unseres 
Guyot-Gemeindehauses im Benshei-
mer Weg steht in den Startlöchern. 
Der Bauausschuss steht in regem 
Kontakt mit unserer Architektin und 
wir entwickeln Ideen, wie wir das Ge-

bäude sowohl mittel- als auch lang-
fristig gut nutzen können. Ähnliche 
Überlegungen stehen für das Pfarr-
haus im Bensheimer Weg an. Auf-
grund unseres Gebäudekonzepts 
werden wir es nur noch ein paar Jah-
re weiter halten können. Sobald dazu 
Entscheidungen getroffen werden, 
informieren wir Sie darüber, bei-
spielsweise bei der im Winter erneut 
anstehenden Gemeindeversamm-
lung. 

Mit viel Freude blicken wir auf das 
Dankeschönfest für die Mitarbeite-
tenden unserer Gemeinde zurück, 
das im März stattgefunden hat. Das 
Verkündigungsteam hat einen bun-
ten Abend inklusive gutem Essen auf 
die Beine gestellt. Der Kirchenvor-
stand, dessen Mitglieder selber viel 
Zeit und Herz in die Gemeinde inves-
tieren, ist für alle dankbar, die im 
Großen wie im Kleinen am Gelingen 
unseres Gemeindelebens mitwirken. 
Gott sei Dank, dass es Euch/Sie gibt! 
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Am 16. März wurde unser ehemaliger 
Vikar Johannes Paulokat in Zotzen-
bach zum Pfarrer ordiniert. Auch aus 
unserer Gemeinde waren viele Inte-
ressierte angereist. Die Sonne strahl-
te angemessen feierlich vom Himmel 
und es war uns eine Ehre, an diesem 
besonderen Tag dabei zu sein. Auf 
diesem Wege wünschen wir Pfarrer 
Paulokat nochmals alles Gute - Jo-
hannes, vielen Dank, dass du bei uns 
warst! 

Auch die Osterfeiertage waren wie-
der mal ein besonderes Highlight. Sei 
es Gründonnerstag in der umgebau-
ten Christuskirche, Karfreitag in den 
Weinbergen, die Osternacht auf der 
Freilichtbühne oder der Gottesdienst 
für Groß und Klein an Ostermontag, 
wir waren mit Freude dabei und ha-
ben die Gottesdienste mit Ihnen zu-

sammen genossen. Einige Impressio-
nen finden Sie auf der letzten Seite. 

Wie bereits im letzten Gemeindebrief 
angedeutet, haben wir im Kirchen-
vorstand aktuell freie Plätze zu be-
setzen. Wenn Sie möchten, kommen 
Sie gerne mal zu einer Sitzung dazu 
und lernen Sie die Arbeit des Gremi-
ums kennen. Wir tagen (fast) immer 
am ersten Dienstag des Monats um 
19:30 Uhr im Saal der Christuskirche. 
Sitzungen, in denen wir vorbereitete 
Beschlüsse diskutieren und abarbei-
ten, wechseln sich ab mit Sitzungen, 
in denen wir uns über ein theologi-
sches oder für uns relevantes Thema 
intensiv austauschen. Nähere Infor-
mationen bekommen Sie jederzeit 
bei unseren Vorsitzenden Dr. Dirk 
Schilling und Pfarrerin Katharina 
Ruhwedel. 

… Kirchenvorstand  
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Spielplatzkirche 

Familien mit Kindern im besten 
Spielplatzalter (ca. 2 bis 7 Jahre) sind 
in diesem Sommer herzlich zur Spiel-
platzkirche eingeladen! 

Wir wollen auf verschiedenen Spiel-
plätzen miteinander feiern, spielen, 
singen, mit allen Sinnen Gott entde-
cken und erfahren: Wir sind Gottes 
geliebte Kinder! 

Ab 9.30 Uhr ist ein offenes Ankom-
men geplant, der Spielplatz kann 
erkundet und es kann getobt wer-
den, auch kleine Snacks sind im An-
gebot dabei. Die Spielplatzkirche 
selbst beginnt um 10 Uhr und dauert 
etwa 40 Minuten. Danach ist Weiter-
spielen natürlich erlaubt. 

Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Pfarrerin Katharina Ruhwedel 
hat das Angebot zusammen mit  
Katja Folk, der Referentin für Kirche 
mit Kindern im Dekanat Bergstraße, 
vorbereitet.  

 

Infos: katharina.ruhwedel@ekhn.de 

Hier die Termine: 

Samstag, 5. Juli: Burg-Spielplatz  
am Stadtbach 

Samstag, 30. August: Spielplatz an 
der Gerhardt-Hauptmann-Straße 

Samstag, 27. September: Grünan-
lage Nordstadt 
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10 Uhr Christuskirche Kinderkirche Ruhwedel 

Samstag, 7. Juni 

9.30 Uhr Christuskirche Gottesdienst Setny 

11 Uhr Heilig-Geist-Kirche Gottesdienst 
mit Abendmahl (Saft) 

Setny 

18 Uhr Christuskirche Taizé-Andacht Setny 

Sonntag, 15. Juni, Trinitatis 

Sonntag,  22.  Juni, 1. Sonntag nach Trinitatis 

11 Uhr Heilig-Geist-Kirche Gottesdienst  Ruhwedel 

Sonntag, 8. Juni, Pfingsten 

9.30 Uhr Kirschhausen Gottesdienst  Möke 

11 Uhr Heilig-Geist-Kirche mittendrin-Gottesdienst Kempa-Kolb/
Zapf 

10.30 Uhr Start: Erscheinung 
des Herrn 

Ökumenischer Pfingstweg Ruhwedel/ 
Flath 

Montag, 9. Juni, Pfingstmontag 

13 Uhr Christuskirche Gottesdienst zur Konfirmation Setny/Zapf 

15 Uhr Heilig-Geist-Kirche Gottesdienst zur Konfirmation Setny/Zapf 

Samstag, 31. Mai 

Sonntag, 1. Juni, Exaudi 

9.30 Uhr Christuskirche Gottesdienst mit Abendmahl 
(Saft) und Schola 

Möke/
Sticksel 

10 Uhr Heilig-Geist-Kirche Gottesdienst zur Konfirmation Setny/Zapf 

11 Uhr Christuskirche Gottesdienst  
zum Gemeindefest 

Ruhwedel 

Sonntag, 29. Juni, 2. Sonntag nach Trinitatis 
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Sonntag, 27. Juli, 6. Sonntag nach Trinitatis 

9.30 Uhr Christuskirche Gottesdienst Setny 

11 Uhr Heilig-Geist-Kirche Gottesdienst mit Abendmahl  
(Wein) 

Setny 

Sonntag, 20. Juli, 5. Sonntag nach Trinitatis 

9.30 Uhr Kirschhausen Gottesdienst Setny 

Sonntag, 13. Juli, 4. Sonntag nach Trinitatis 

18 Uhr Christuskirche Zu Gast bei Christus Setny 

Samstag,  12. Juli 

9.30 Uhr Kirschhausen Gottesdienst Sticksel 

11 Uhr Heilig-Geist-Kirche mittendrin-Gottesdienst Sticksel 

9.30 Uhr Christuskirche Gottesdienst  mit Abendmahl 
(Saft) und Schola 

Sticksel 

11 Uhr Bühne am Graben Agapefeier zur Stadtkirchweih Sticksel 

Sonntag, 3. August, 7. Sonntag nach Trinitatis 

9.30 Uhr Christuskirche Gottesdienst  mit Abendmahl 
(Wein) und Schola 

Ruhwedel 

11 Uhr Heilig-Geist-Kirche Gottesdienst  Ruhwedel 

Sonntag, 6. Juli, 3. Sonntag nach Trinitatis 

10 Uhr  Burg-Spielplatz, 
am Stadtbach  

Spielplatz-Kirche Ruhwedel 

Samstag, 5. Juli 

18 Uhr Christuskirche Zu Gast bei Christus Setny 

Samstag, 9. August 
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9.30 Uhr Kirschhausen Gottesdienst  Setny 

Sonntag, 10. August, 8. Sonntag nach Trinitatis 

9.30 Uhr Christuskirche Gottesdienst  Ruhwedel 

11 Uhr Heilig-Geist-Kirche Gottesdienst mit Abendmahl 
(Saft)  

Ruhwedel 

Sonntag, 17. August, 9. Sonntag nach Trinitatis 

Sonntag, 31. August, 11. Sonntag nach Trinitatis 

9.30 Uhr Kirschhausen Gottesdienst Sticksel 

11 Uhr Heilig-Geist-Kirche mittendrin-Gottesdienst Sticksel 

10 Uhr Christuskirche Kinderkirche Ruhwedel 

Samstag, 16. August 

Sonntag, 24. August, 10. Sonntag nach Trinitatis 

9.30 Uhr Christuskirche Gottesdienst Möke 

11 Uhr Heilig-Geist-Kirche Gottesdienst Möke 

10 Uhr  Spielplatz, Gerhart-
Hauptmann-Straße  

Spielplatz-Kirche Ruhwedel 

Samstag, 30. August 
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Ev. Gottesdienste im Haus Johannes, Kolpingstraße 2 

Pfingstmontag, 09.06., 10.15 Uhr  

Montag, 23.06., 10.15 Uhr 

Montag, 07.07., 10.15 Uhr 

Montag, 21.07., 10.15 Uhr 

Montag, 04.08., 10.15 Uhr  

Montag, 18.08., 10.15 Uhr  

 
 

Ev. Gottesdienste in Sankt Katharina, Lorscher Straße 1-3 

Montag, 16.06. 16 Uhr 

Montag, 21.07., 16 Uhr  

Montag, 18.08., 16 Uhr  

Gottesdienste in den Seniorenheimen 

Gottesdienste in den Kliniken 

Kreiskrankenhaus 
Viernheimer Straße 2 
 

 

Sonntag, 22.6.,  10 Uhr 

Sonntag,  13.7., 10 Uhr  

Sonntag, 27.7., 10 Uhr, Bibel-Erzähl-
Gottesdienst (siehe Seite 25) 

Sonntag, 10.8., 10 Uhr  

Sonntag, 24.8., 10 Uhr 

Vitos-Klinik 
Viernheimer Straße 4 

Sonntag,  8.6., 9 Uhr  

Sonntag, 22.6.,  9 Uhr 

Sonntag,  13.7., 9 Uhr  

Sonntag, 27.7., 9 Uhr  

Sonntag, 10.8., 9 Uhr 

Sonntag, 24.8., 9 Uhr 



evangelisch in Heppenheim 

 20 



Juni / Juli / August 2025 

 21 

SommerKulturKirche 2025 

Die SommerKulturKirche Heppen-
heim haben wir im letzten Jahr er-
folgreich auf den Weg gebracht. Des-
halb soll es in diesem Jahr eine Neu-
auflage geben. An vier Sonntagnach-
mittagen im September (7.9., 14.9., 
21.9., 28.9.) bietet Evangelisch in Hep-
penheim Kultur ganz unterschiedli-
cher Art: Viel Musik ist dabei und wie-
der Kabarett vom Feinsten(!). Veran-
staltungsort ist immer die Christus-
kirche, Theodor-Storm-Straße 10.  

Und das ist unser Programm 2025: 

7.9. Kammer-Ensemble mit Judith 
Portugall, „Perlen des Barock“, ein 
Konzert in Kooperation mit dem 
"Kultursommer Südhessen" (KUSS), 
18 Uhr 

14.9. Chorkonzert mit den Chören 
von Musikdirektor Helmut Vorschütz 
(Querbeat und Jugendchor), Beginn 
schon um 16 Uhr 

21.9. Kabarett mit Katalyn Hühner-
feld, wegen großer Nachfrage wieder 
aufgenommen, 18 Uhr 

28.9. Konzert für Flöte und Akkorde-
on, Conny Pahlke (Flöte), Eduard Un-
gefucht (Akkordeon) Duo und mit 
Akkordeon-Ensemble, 18 Uhr 

Nähere Informationen (auf der 
Homepage) und Karten (im Gemein-
debüro, Uhlandstraße 9) wird es ab 
Mitte Juni geben. 
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Der Frühling ist da! 

In der Wichern KiTa zieht der 
Frühling ein. Die Fenster und 
Wände werden entsprechend 
bemalt und geschmückt, und 
der Garten wird immer grüner. 
Wir freuen uns alle, wieder 
mehr Zeit im Garten an der fri-
schen Luft verbringen zu kön-
nen, im Sand zu spielen, zu 
klettern, Fußball zu spielen 
und die Tiere, besonders die 
Feuerkäfer, beobachten zu 

können. Ganz beson-
ders freuen sich die 
Kinder auf die ganzen 
Fahrzeuge, die aus der 
Winterpause wieder in 
den Einsatz kommen. 

Ev. Johann-Hinrich-Wichern Kindertagesstätte 

Leitung: Dominika Schebesta 

Wiesbadener Str. 4, 64646 Heppenheim 
06252-74326, KiTa.Johann-Hinrich-Wichern.Heppenheim@ekhn.de 



Oberlin-KiTa 
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Osterfeier in der KiTa 

Am Gründonnerstag feierten wir ge-
meinsam mit den Kindern, dem KiTa-
Team und Pfarrer Sticksel einen fröh-
lichen und besinnlichen Ostergottes-
dienst.  

Eine Geschichte, passend zu Ostern, 
wurde auf lebendige und verständli-
che Weise erzählt und dargestellt. 

Mit Liedern, Gebeten und kleinen 
Fürbitten der Kinder wurde die Bot-
schaft von Ostern für alle greifbar 
und feierlich erlebbar. 

Im Anschluss versammelten sich alle 
zu einem liebevoll vorbereiteten 
Frühstück, bei dem viele Leckereien 
aufgetischt wurden.  

Ein besonderes Highlight für die Kin-
der war natürlich die Osterhasensu-
che in der Kita. 

Mit leuchtenden Augen und viel Be-
geisterung suchten unsere Kinder 
nach bunten Nestern und kleinen 
Überraschungen, die der Osterhase 
versteckt hatte. 

 
Es war ein rundum gelungener Vor-
mittag, der nicht nur Gemeinschaft 
und Freude, sondern auch den Sinn 
des Osterfestes auf schöne Weise 
erlebbar gemacht hat. 

Ev. Oberlin Kindertagesstätte 

Leitung: Tanja Hohmann 

Beethovenstraße 1, 64646 Heppenheim, 
06252-77266, kita.heilig-geist.heppenheim@ekhn.de  
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Interview mit Dekanin Sonja Mattes 

Seit gut einem Jahr ist 
Pfarrerin Sonja Mattes 
Dekanin des Evangeli-
schen Dekanats Bergstra-
ße. Der Öffentlichkeitsre-
ferent des Dekanats, Mi-
chael Ränker, hat aus die-
sem Anlass ein Interview 
mit Frau Mattes geführt. 

Sind Sie angekommen, Frau Mattes? 

SONJA MATTES:  Ja, ich bin ange-
kommen. Die Arbeit ist komplex, 
aber sie macht mir sehr viel Spaß, 
weil ich viele interessante und enga-
gierte Menschen kennenlernen 
durfte. Es blieb nicht wirklich viel 
Zeit, um zunächst einmal nur eine 
Beobachterrolle einzunehmen, son-
dern mit dem Amtswechsel ging es 
gleich los mit der Fortsetzung des 
ekhn2030-Prozesses. Wir leben eben 
in einer herausfordernden und 
schnellen Zeit. Zwischenzeitlich bin 
ich fast überall im Dekanat einmal 
gewesen und bin begeistert von 43 
tollen Kirchengemeinden und dem 
Engagement so vieler Menschen für 
unsere Kirche. Ich fühle mich nicht 
mehr als „die Neue“. 

Haben sie denn schon Lieblingsorte 
für sich entdeckt? 

SONJA MATTES: (lacht) Ich bin in der 
Tat gerne hier in diesem Büro und 
sitze auf dem Stuhl von meinem Vor-
gänger Arno Kreh mit Blick zur Star-
kenburg. Das Haus der Kirche ist für 

mich ein Ort, um kon-
zentriert arbeiten zu kön-
nen, im Austausch mit mei-
nen Kolleginnen und Kolle-
gen zu sein, es ist eben 
auch ein Ort der Gemein-
schaft. In Gronau [meinem 
Wohnort] sitze ich gerne 
am Ortsende auf der Aus-
sichtsbank mit weitem 

Blick ins Dekanat. Und zum Glück, da 
ich viel fahren muss, sitze ich auch 
gerne in meinem Auto. Beim Fahren 
kann ich meine Gedanken sortieren - 
und passend zu meiner Stimmung 
Musik hören. 

Was sind für Sie die drei größten Her-
ausforderungen, vor denen das Deka-
nat als mittlere Ebene in den nächsten 
Jahren steht? 

SONJA MATTES: Die größte Heraus-
forderung, das ist aus meiner Sicht 
die Beantwortung der Frage: Wie 
kann es uns gelingen, weiterhin hoff-
nungsvoll unterwegs zu sein? Also 
wie können wir unseren Glauben le-
ben und der Unzufriedenheit und 
den Sorgen trotzen, die die Verände-
rungsprozesse mit sich bringen? Mut 
machen sollte es uns, dass wir in der 
Corona-Pandemie gesehen haben, 
dass wir kreativ sein und etwa Got-
tesdienste auch ohne Gebäude feiern 
können. Es ist mit Gott viel mehr 
möglich, als wir manchmal meinen. 
Aber die großen Veränderungspro-
zesse kosten uns sehr viel Kraft. 



Juni / Juli / August 2025 
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Bibel-Erzähl-Gottesdienst im Kreiskrankenhaus 
 

Eine weitere Herausforderung wird 
die Kirchenvorstandswahl sein, die 
2027 ansteht. Werden sich noch aus-
reichend Ehrenamtliche finden, die 
die immer größer werdende Verant-
wortung übernehmen und bei der 
Entscheidungsfindung mitwirken 

wollen? Eine weitere große Heraus-
forderung bleibt der Abbau von 
Pfarrstellen. [...]  

 

Das gesamte Interview ist auf der Inter-
netseite des Evangelischen Dekanats zu 
finden: dekanat-bergstrasse.ekhn.de 

Am 27. Juli ist Katja Folk, Referentin 
für Kirche mit Kindern im Dekanat, zu 
Gast im Kreiskrankenhaus im Gottes-
dienst um 10 Uhr. Die Geschichte von 
der Heilung des Gelähmten wird im 
Mittelpunkt stehen. 

Was ist das „Bibelerzählen“? Mit Vor-
lesen hat es rein gar nichts zu tun, 
wenn die – eigens dazu ausgebilde-
ten - Bibelerzähler loslegen: „Wir 
schmücken aus, erzählen aber nie 
gegen den Text - und wenngleich das 
Bibelerzählen keine Schauspielerei 
ist, so enthält es doch viele darstel-
lende Elemente“, so Katja Folk: „Und 
obwohl wir nicht predigen, interpre-
tieren wir beim Erzählen die ganze 
Zeit.“ 

Dabei knüpfen Bibelerzähler an eine 
uralte Kunst an: Ursprünglich ent-
stammt die Bibel einer jahrtausende- 
alten Erzähltradition. Eine Generati-
on hat ihre Erfahrungen mit Gott und 
der Welt mündlich an die nächste 
Generation weitergegeben, bevor die 
Schriftkultur entstand und sich die 
biblischen Bücher entwickelt haben. 

Bei dieser Art des Erzählens erwa-
chen die Personen förmlich zum Le-
ben, kommen die Zuhörerinnen und 
Zuhörer an den Ort der Geschichte, 
begleiten Jesus durch Galiläa, hören, 
wie Gott mit Mose redet und riechen 
das Öl der Frau, die Jesus salbt. 

 

So feiern wir diesen besonderen Got-
tesdienst an einem Ort der Heilung 
und der Gebrechen, des Krankseins 
und der Genesung, mitten in unserer 
Nachbarschaft. Pfarrerin Steffi Beck-
mann leitet den Gottesdienst, in dem 
auch gemeinsam Abendmahl gefeiert 
wird. Herzliche Einladung dazu! 
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Auch in diesem Jahr soll es eine neue 
Runde „Whisky in the Church“ in der 
inzwischen gewohnten Doppelausga-
be geben. Pfarrerin Jasmin Setny 
und Whisky-Experte Oliver Wilkening 
laden am 7. und 8. November ab 
19.30 in die die Christuskirche ein, 
um sich mit dem „Wasser des Le-
bens“ genauer zu beschäftigen. Ge-
nuss, Tischgemeinschaft und Leiden-
schaft gehören nicht nur beim Whis-
kytrinken dazu, sondern auch in un-
seren Kirchen und im Glauben. Bei-
des soll an diesem Abend bei „Whisky 
in the church“ wieder zusammen-

kommen. Insgesamt erwartet die 
Teilnehmenden sechs Whiskys, eine 
stärkende warme Mahlzeit zur Halb-
zeit, dazu eine nette Tischgemein-
schaft und die Christuskirche, schön 
umgebaut, illuminiert und einge-
deckt – eben anders, wie wir sie 
sonst kennen. 

 

Die Anmeldung ist über unsere Inter-
netseite evangelisch-heppenheim.de 
oder im Gemeindebüro  möglich. Der 
Teilnahmebeitrag beläuft sich auf 49 
Euro. Pro Abend können maximal 40 
Personen teilnehmen. 

Whisky in the Church 
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Der Adventsbasar in der Christuskir-
che am Vorabend zum ersten Ad-
vent hat schon lange Tradition. Die-
ses Jahr wollen wir dieser Tradition 
ein neues Element hinzufügen: einen 
Handwerksmarkt. 

Wenn Sie gerne Sachen selber ma-
chen, sei es aus Holz, aus Wolle, aus 
Stoff oder sonstiges, und andere da-
mit erfreuen möchten, bieten wir 
Ihnen die Möglichkeit, Ihre selbstge-

machten Schätze zu verkaufen. Für 
eine Standgebühr von 5 Euro stellen 
wir Ihnen einen Verkaufstisch, der 
Erlös bleibt bei Ihnen. Wir freuen uns 
auf tolle Handwerkskunst und raffi-
nierte Basteleien! 

Merken Sie sich gerne den Termin 
schon einmal vor: Samstag, 29. No-
vember 2025, 14 - 17.30 Uhr in der 
Christuskirche. Bei Interesse  mel-
den Sie sich bitte im Gemeindebüro. 

Advents– und Handwerkermarkt 

In diesem Jahr wird das Friedensge-
bet der Religionsgemeinschaften im 
Rahmen der Interkulturellen Woche 
(IKW) in Heppenheim schon zum 11. 
Mal stattfinden. Im Hinblick auf die 
vielen erschreckenden Nachrichten 
aus aller Welt ist solch eine Veran-
staltung nichts Selbstverständliches. 
Im Gegenteil: Es erscheint wie ein 
Hoffnungslicht, wenn Vertreterinnen 

und Vertreter unterschiedlicher Glau-
bensrichtungen bei uns vor Ort fried-
lich zusammenfinden und ihre Gebe-
te miteinander teilen. Die interreligi-
öse Gebetsgemeinschaft wird am 
Mittwoch, 24. September, um 
19 Uhr am Martin-Buber-Denkmal 
im Graben zusammenkommen. Diese 
Veranstaltung wird durch „Antenne 
Bergstraße“ begleitet. 

Friedensgebet und Interkulturelle Woche 
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Seniorenkreis  vierzehntägig dienstags von 14.30 - 16.30 Uhr 
   Gemeindesaal Christuskirche, Theodor-Storm-Str. 10 
   Termine: 3. und 17.6., 1. und 15.7.,  danach Sommerpause,
   erstes  Treffen danach 26.8.2025 

Kinderkreis KIK jeden ersten und dritten Donnerstag, 15.30-17 Uhr 
   im Guyot-Gemeindehaus, Bensheimer Weg 27, außer in  
   den Ferien 

Projektchor  freitags, 19 Uhr, in der Christuskirche  
   Beginn ab 27.6. wöchentlich   

Posaunenchor donnerstags, 19 Uhr, Guyot-Gemeindehaus 

Schach unterm Kirchendach, erster Donnerstag im Monat, 19 Uhr 
   Gemeindesaal Christuskirche, Theodor-Storm-Str. 10 

Spieleabend dritter Donnerstag  im Monat, 17 - 19 Uhr 
   Haus der Begegnung, Darmstädter Str. 19 

Migrationsberatung, erster Donnerstag im Monat, 17-19 Uhr, Haus der  
   Begegnung, Darmstädter Straße 19, 
   der Termin im Juli entfällt 

Abschlussgottesdienst bei den Ökumenischen 
Kinderbibeltagen in St. Peter 
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Kirchliche Bestattungen 

Taufen 
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Spendenkonto 
 

Ev. Kirchengemeinde in Heppenheim/Bergstraße 

Sparkasse Starkenburg, IBAN:  DE71 5095 1469 0000 0202 31 
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So erreichen Sie uns: 
Pfarrerin 
Katharina Ruhwedel 

06252-9665977 

katharina.ruhwedel@ekhn.de 
 

Pfarrerin Jasmin Setny 

06252-798667 

jasmin.setny@ekhn.de 
 

Pfarrer Frank Sticksel 

06252-77372 

frank.sticksel@ekhn.de 

Gemeindepädagogin 

Edith Zapf 

0176-68086803 

edith.zapf@ekhn.de 
 

Vikarin Dr. Theresa Möke 
 

theresa.moeke@ekhn.de 
 

Pfarrerin im Krankenhaus 
Steffi Beckmann 

06252 - 701- 368  

steffi.beckmann@ekhn.de 

Kirchenvorstand 

 

Angela Pfeiffer, Gemeindesekretärin  
06252-71270 

kirchengemeinde.heppenheim@ekhn.de 

Öffnungszeiten: Di, Mi, Do 8-12 Uhr, Do 14-16 Uhr, Fr 9-12 Uhr 

Mitarbeitende 

Theresia Gerlach, Kantorin  
 

kirchengemeinde.heppenheim@ekhn.de 

 

Christoph Pleger, Küster der Heilig-Geist-Kirche  

0176-56948752 

pleger@evangelisch-heppenheim.de 

Gemeindebüro, Uhlandstraße 9 

Dr. Dirk Schilling, Vorsitzender des Kirchenvorstands  
 

schilling@evangelisch-heppenheim.de 

Internet: evangelisch-heppenheim.de                             evangelisch_heppenheim 



Ostermontag, 


